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Herren Verbandsliga Nordwest (Bayerischer TTV)

TV 1879 Hilpoltstein III : TSV Brendlorenzen 
Samstag, 10.12.2022, 14:00 Uhr

Menzel und Hüllmantel in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren Verbandsliga Nordwest (Bayerischer TTV) traf die Mannschaft des TV 1879
Hilpoltstein III am vergangenen Samstag im 7. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV
Brendlorenzen. Die Gäste entführten bei ihrem 7:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Sieg für die Mannschaft brachte Heiko Menzel mit dem sechsten Punkt unter
Dach und Fach. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Menzel und Hüllmantel, die in allen
Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben. Bemerkenswert war, dass der TV 1879
Hilpoltstein III dieses Match mit 3 und der TSV Brendlorenzen mit einem Ersatzspieler bestreiten
musste.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Mit 3:1 siegten Döbler / Bader gegen Steube / Gebhardt und
gaben dabei nur einen Satz ab. Zwischenzeitlich konnten Dogan / Pajnic zwar einen Satz gewinnen,
verloren daraufhin das Spiel gegen Menzel / Hüllmantel aber trotzdem deutlich mit 6:11, 8:11, 11:8,
8:11. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Gekämpft
bis zum Schluss hatte daraufhin Leon Döbler in der Partie gegen Heiko Menzel, musste jedoch
trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Ingo Steube konnte Aliihsan
Dogan anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern.
Wenig später ging es beim Stand von 1:3 weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. 12:
14, 12:10, 11:5, 5:11, 11:9 hieß es hingegen am Ende des nächsten Spiels, als Sebastian Bader und
Udo Gebhardt die Klingen kreuzten. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Bällen Vorsprung. Einen Zähler für die Gäste musste Anton Pajnic derweil bei der 1:3-Niederlage
gegen Dominik Hüllmantel hinnehmen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV 1879
Hilpoltstein III und des TSV Brendlorenzen. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Leon
Döbler, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Ingo Steube verlor. Nicht ganz mithalten
konnte Aliihsan Dogan, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Heiko Menzel, obwohl er nicht
komplett chancenlos war. Durch diesen sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon nicht
mehr zu nehmen. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Sebastian Bader beim 2:3 gegen
Dominik Hüllmantel. Das Spiel, in das er als Außenseiter gegangen war, verlor Bader dennoch im 5.
Satz. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 2:7. Mit nur einem Satzverlust ging
dann Anton Pajnic gegen Udo Gebhardt durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg.
Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 3:7 beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TV 1879 Hilpoltstein III nun ein Punktekonto von 0:14 Punkten auf,
während der TSV Brendlorenzen vor dem nächsten Spiel, das am 17.12.2022 gegen den TSV
Eintracht Eschau ansteht, 4:12 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV 1879 Hilpoltstein
III bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 17.12.2022 gegen den TTC Kist II.

 Statistik:
 TV 1879 Hilpoltstein III

Doppel: Döbler / Bader 1:0, Dogan / Pajnic 0:1 
Einzel: L. Döbler 0:2, A. Dogan 0:2, S. Bader 1:1, A. Pajnic 1:1 

 TSV Brendlorenzen
Doppel: Steube / Gebhardt 0:1, Menzel / Hüllmantel 1:0 
Einzel: I. Steube 2:0, H. Menzel 2:0, D. Hüllmantel 2:0, U. Gebhardt 0:2



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 10.12.2022 (16:44) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 


